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       Gemeindebrief 
 



 

Angedacht 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

es geht auf den Herbst zu. Die 

letzten warmen Tage werden 

wir noch bekommen. Aber mor-

gens ist es schon länger dunkel. 

Die Vögel beginnen später mit 

ihrem Morgenkonzert. Zwei 

Drittel des Jahres liegen schon 

wieder hinter uns. So schnell ist 

das Jahr vergangen. Frohe An-

lässe lassen dankbar zurück-

schauen. Schwere liegen noch 

auf der Seele. Aber jeden Tag 

nehmen wir so, wie ihn uns Gott 

gibt. Und wir fragen, was er uns 

heute mit auf den Weg gibt. 

Monatssprüche können solche 

Worte sein, die uns an Gutes er-

innern, dass wir mit Gott erlebt 

haben. Oder sie können uns er-

innern, was Gottes Pläne mit 

uns und seiner Welt sind. Für 

Oktober werden wir an ein 

Wort aus dem Galaterbrief erin-

nert: Zur Freiheit hat uns Chris-

tus befreit! So steht nun fest und 

lasst euch nicht wieder das Joch 

 

 
 

der Knechtschaft auflegen! 

(Galater 5, 1) Ich denke dabei 

an die Theateraufführung, die in 

diesem Jahr in Ihlow zu sehen 

war: Friesische Freiheit. Man 

könnte meinen, Friesen verste-

hen dieses Wort besonders gut, 

weil sie sich auf keinen Fall von 

einem anderen Menschen die 

Freiheit nehmen lassen wollten. 

Frei wollen sie entscheiden. 

Kein Herr soll durch irgendwel-

che Abgaben die Freiheit ein-

schränken. 

Aber es geht bei diesem Wort 

aus dem Galaterbrief nicht nur 

um die Freiheit, die wir ganz 

praktisch in unserem Leben er-

leben wollen – keinem Herrn 

verpflichtet - , sondern auch da-

rum, dass Gott uns noch eine 

viel größere Freiheit verspricht. 

Wenn wir Entscheidungen für 

unser Leben treffen, merken wir 

manches Mal, dass wir „eigent-

lich“ etwas ganz anderes tun 



sollten als wir dann tun. In sol-

chen Momenten wird ganz 

praktisch, dass wir nicht wirk-

lich frei handeln. Wir sind ge-

halten von Ängsten, davon, den 

leichteren Weg zu gehen oder 

aus Wut heraus zu handeln. „Ei-

gentlich“ würden wir anders 

handeln wollen. Aber oft tun 

wir etwas anderes als das, was 

gut für uns und die Menschen 

um uns herum ist. 

Genau daraus will Gott uns be-

freien. Genau dafür kam Jesus 

Christus in die Welt, lebte und 

starb. Denn all diese Dinge, die 

wir tun, obwohl wir sie „eigent-

lich“ nicht tun wollen, sind 

Ausdruck davon, dass wir nicht 

wirklich frei sind. Jesus will 

seine Liebe in unser Leben ge-

ben, so dass wir Entscheidun-

gen fällen können, die von die-

ser Liebe bestimmt sind. Seine 

Liebe will uns erfüllen, so dass 

wir als geliebte Menschen wirk-

lich freie Entscheidungen tref-

fen können. Die Liebe Gottes, 

die uns innerlich erwärmt und 

fröhlich macht, wirkt dann, dass 

wir nicht von Ängsten oder Wut 

geleitet werden, sondern mit 

Blick auf Jesus wirklich freie 

Entscheidungen treffen können 

– hin zum Guten. Gut für die 

Menschen um uns herum, aber 

auch gut für uns selbst. Denn zu 

solchen Entscheidungen gehört 

dann auch, das Richtige zu tun 

in Bezug aufs Essen oder die 

Bewegung. 

Sich nicht unter das Joch der 

Knechtschaft begeben heißt 

dann, nicht dem Zwang folgen, 

noch eine Süßigkeit oder Kar-

toffel oder etwas anderes zu es-

sen, obwohl wir schon genug 

hatten. Nicht unter dem Joch 

der Knechtschaft, sondern in 

Freiheit zu sein, bedeutet dann, 

echte freie Entscheidungen tref-

fen zu können. 

Besonders der Herbst, wenn wir 

schon auf den Großteil des Jah-

res zurückschauen, kann der 

richtige Zeitpunkt sein, mit die-

ser echten Freiheit ernst zu ma-

chen und Gott zu bitten, dass er 

es durch seine Liebe schenkt, 

dass wir freie, förderliche Ent-

scheidungen treffen können. 

In diesem Sinne wünscht eine 

gesegnete Herbstzeit 

Ihre/Eure 

Bärbel Krohn-Blaschke 

 

Geburten 
 

Am 05. Juni 2026 wurde Ma-

lien Taaken geboren. Wir 

Von Personen 



freuen uns mit den Eltern Leah 

Claaßen und Jordy Taaken 

und wünschen ihnen und der 

ganzen Familie viel Freude an 

der Kleinen und Gottes reichen 

Segen! 

 

Am 02. Juli 2026 ist Nelian  

Emil Berwald geboren – der 

Sohn von Seraphina und Ale-

xander Ber-

wald und Bruder 

von Linea und 

Junis. Wir gratu-

lieren der ganzen 

Familie und 

wünschen Got-

tes reichen Se-

gen! 

 

Taufe 
 

Am 14. Juni 

haben wir mit 

Alina und Okko 

Ahrends die 

Taufe ihres Soh-

nes Theo Jo-

chen Joachim 

gefeiert. Mit dem 

Taufvers „Denn 

wer mit dem Herzen glaubt, 

wird gerecht.“ aus dem Römer-

brief (10, 10 a) erbaten wir Got-

tes Segen für dies junge Leben 

und die ganze Familie. Wir gra-

tulieren herzlich und wünschen 

Gottes Bewahrung und Treue 

spürbar im Leben der Familie! 

 

Trauung 
 

Geheiratet ha-

ben am 31. Juli 

2026 in Bad 

Zwischenahn 

Linda Albers 

und Ronald 

Dienemann. Wir gratulieren 

herzlich und wünschen Gottes 

reichen Segen! 

 

Ehejubiläen 
 

Am 28. 

Mai 2026 

konnten 

Käthe und 

Jannes 

Eschen 

ihre Diamantene Hochzeit be-

gehen. Gefeiert wurde am 30. 

mit einer Andacht und anschlie-

ßend fröhlicher Stimmung. 

Engste Freunde feierten im klei-

nen Kreis. 

 

Gratulation 

 

Marianne Martens 

konnte am 14. Juni 

ihren 90. Geburts-

tag begehen. Sie fei-



erte ihn mit der Familie, nach-

dem sie kurz zuvor nach Nenn-

dorf ins Pflegeheim umgezogen 

war und zog kurz darauf nach 

Warsingsfehn um. Wir wün-

schen Gottes reichen Segen zu 

diesem Festtag und zu der ge-

waltigen Veränderung! 

 

Überweisung

Im Juni wurde Helga Schnei-

der vom Bezirk Sinsheim über-

wiesen. Wir wünschen ihr ein 

gutes Einleben im Norden in 

Norden und hoffen, dass sie bei 

uns Heimat findet. 
 

 

Am 24. Juni 2026 wurde Armin 

Heyken 

plötzlich 

durch einen 

tragischen 

Arbeitsunfall 

aus dem 

Leben 

gerissen. Wir gedenken seiner 

und wünschen der Familie die 

Kraft, die sie brauchen. Möge 

Gott sie halten und ihnen seine 

Liebe spürbar werden lassen 

durch Trost in der Trauer. Wir 

befehlen alle seine Angehörigen 

der Gnade Gottes an. 

Von der NJK 
 

 
 

Bei der diesjährigen Norddeut-

schen Jährlichen Konferenz 

Ende Mai wurden Irene Kraft 

und die weiteren zwei bisheri-

gen Superintendenten von ih-

rem Amt mit Dank verabschie-

det und die zwei neuen Superin-

tendenten Olaf Wischhöfer und 

Holger Sieweck in ihr Amt ein-

geführt. Olaf Wischhöfer wird 

für uns als Gemeinde zuständig 

Nachruf 

Rückblick 



sein. Die beiden Superintenden-

ten teilen sich das Konferenzge-

biet ungefähr längs auf. 

Es wurde viel über die Zukunft 

unserer Kirche gesprochen. So 

hielt Pastor Jens Spangenberg 

am ersten Tag einen mehrteili-

gen Vortrag, in dem es u. a. 

auch um kleine Gemeinden 

ging, die äußerst zukunftsfähig 

sein können. 

Ab der nächsten Konferenz ge-

hen wir in ein neues Jahrviert, 

so dass wir im nächsten Früh-

jahr einen neuen Bezirksvor-

stand zu wählen haben. 

 

Kinder helfen Kindern  
 

 
 

Beim Kindertag am 06. Juni 

beschäftigten wir uns schon mit 

dem Thema Wasser, das dann 

auch Thema des Gottesdienstes 

für „Kinder helfen Kindern“ am 

Sonntag war. 1900 Euro kamen 

aus der Kollekte, den Spenden 

beim Kuchenbuffet und als 

Überweisung zusammen. Herz-

lichen Dank allen Mitwirken-

den und Spenderinnen und 

Spendern! 

Am meisten beeindruckt hat 

mich, als Heike im Einleitungs-

teil des Gottesdienstes sagte, 

man könne die Karte von 

Deutschland 24-mal auf die Flä-

che von Brasilien legen. Wel-

che Größe!!! Leider wird der 

nach dem Gottesdienst ge-

pflanzte Baum vermutlich keine 

Größe erreichen. Er hatte zu 

wenig Möglichkeit, Wasser auf-

zunehmen.  

 

Gewerbeschau Moordorf 
 

Bei der Gewerbeschau in Moor-

dorf am zweiten Juniwochen-

ende kam die aufblasbare Kir-

che der EmK zum Einsatz. Lei-

der konnte sie wegen des sehr 

windigen Wetters nur kurz auf-

gebaut bleiben. Dennoch 



konnte Axel Gärtner mit seinem 

Gemeindegründungsprojekt ei-

nige Gespräche mit Interessier-

ten führen. 

 
 

Teilnahme an der  

Schulung 0 
 

 
 

Am 14. Juni konnten einige 

Mitarbeitende im Bereich der 

Kinder und Jugendlichen an ei-

ner online angebotenen Schu-

lung zum Rahmenschutzkon-

zept unserer Kirche teilnehmen. 

Diese Schulung und auch wei-

tere sind verpflichtend für alle, 

die regelmäßig oder auch kurz-

zeitig wie z. B. zum Zeltlager 

mit Kindern und Jugendlichen 

zusammen sind. 

Am 06. Oktober wird es um 

19:30 Uhr eine weitere Mög-

lichkeit geben, gemeinsam in 

der Gemeinde an dieser Schu-

lung teilzunehmen. Es folgen 

dann weitere Schulungster-

mine. 

Für Februar soll in Neuschoo 

ein Termin zur Schulung 1 an-

geboten werden. 

Das Rahmenschutzkonzept 

„Zum Schutz vor sexualisier-

ter Gewalt in der Evange-

lisch-methodistischen Kirche 

in Deutschland“ ist beschlos-

sen und wird seit einem Jahr 

umgesetzt. Wer noch nicht an 

der Schulung 0 teilgenommen 

hat, hat an folgenden Terminen 

die Möglichkeit, dies online 

nachzuholen: 15. September, 

19.30 Uhr; 6. Oktober, 9.30 

Uhr; 6. Oktober, 19.30 Uhr; 8. 

November, 11.15-12.30 Uhr – 

für Gemeinden nach dem Got-

tesdienst (passt bei uns leider 

nicht in den Kalender); 26. No-

vember 2026, 9.30 Uhr; 26. No-

vember 2026, 19.30 Uhr. 

Der Termin für die Schulung 1 

im Bereich Weser-Ems steht 

bereits fest. Sie wird nicht on-

line stattfinden, sondern alle 

Weser-Ems-Gemeinden sind 

am 14. November nach Book-

holzberg eingeladen. Da wir an 

diesem Tag einen Packtag ha-

ben, wollen wir um einen weite-

ren Termin im Februar bitten. 

 

 



Gospelchorkonzert 
 

 
Der Chor Happiness Gospels 

and more' war am 21.06.2026 

bei uns zum Konzert.  

  
Wir haben einen fröhlichen 

Chor erlebt, der unter seinem 

Chorleiter schwungvolle, zum 

Teil überraschende Stücke zur 

Aufführung brachte und alle 

Konzertbesucher begeisterte. 

Wir freuen uns schon auf einen 

nächsten Auftritt! 

 

Aus den KU-Camps  

und Neueinstieg 
 

Ende Juni fand ein Übergangs-

Camp im Rahmen des Kirchli-

chen Unterrichts statt. Hanna 

Freese aus unserer Gemeinde 

nahm daran zum ersten Mal teil. 

Wir begrüßten sie dann auch im 

Rahmen des Gottesdienstes. Als 

Thema hatten wir die Anfänge 

der methodistischen Gemein-

den und besuchten aus diesem 

Grund das Moormuseum, um 

uns ein Bild davon zu machen, 

unter welchen Bedingungen die 

ersten Siedler in den Moorge-

bieten Ostfrieslands gelebt ha-

ben. 

Für unsere Gruppe wird dann 

die Einsegnung am 25.04.2027 

stattfinden. 

 

Aus dem Vorstand   
 

Die CommuniAPP wird zum 

Ende August auslaufen. Wir 

werden zunächst andere Wege 

der Kommunikation wählen 

und dann zu gegebener Zeit zu 

einem Anbieter gehen, der dann 

auch weitere Anwendungen wie 

die Finanzverwaltung anbietet. 

Mit Paypal kann man seit ge-

raumer Zeit seine Kollekte ein-

legen. Das Symbol dazu wird 

im Gottesdienst eingeblendet 

oder als QR-Code z. B. bei Ku-

chenbuffets dazugelegt. Junge 

Leute haben oft kein Bargeld 

mehr im Portemonnaie, können 

aber auf diese Weise ihre 

Spende abgeben, die dann auch 

personalisiert als Spende ver-

bucht werden kann. 



Im Juni hörten wir von Helga 

Wehrhahn Informationen, die 

beim Praxistag „Gottesdienst 

ohne Pastor/ Pastorin“ weiter-

gegeben worden waren. Mit ei-

nem kleinen Praxisbeispiel 

stellten wir Vorstandsmitglie-

der fest, welche Teile des Got-

tesdienstes für uns unbedingt 

dazugehören. Interessierte kön-

nen sich eine Liste geben las-

sen, auf der viele interessante 

Seiten zusammengefasst sind, 

auf denen Materialien für Got-

tesdienste zur Verfügung ge-

stellt werden. 

Die Männer vom Männerkoch-

vergnügen haben festgestellt, 

dass die Herde in der Küche 

nicht ihren Anforderungen ge-

nügen, weshalb es verschiedene 

Beratungen gab, welche Verän-

derung es geben soll. Am 11. 

September wird es nun zu dem 

Neueinbau kommen. Zur Be-

sichtigung lohnt sich dann ein 

Blick in die Küche! 

 

Sommercafé 
 

Im Juli und August 

luden verschiedene 

Menschen und auch 

einmal der Senioren-

kreis ein, sich am Frei-

tagnachmittag zum 

fröhlichen Austausch 

zu treffen. Verschiedene Grup-

pen entstanden so. Allen hat es 

gut gefallen. Und wir hoffen auf 

eine Fortsetzung im nächsten 

Jahr!  

 
 

Zeltlager 2026 
 

Bevor das Zeltlager überhaupt 

startete, durften wir uns schon 

über die zahlreichen Anmel-

dungen freuen.  

Mit insgesamt 31 Kindern ha-

ben wir ein Wochenende ver-

bracht, welches viele schöne 

Erinnerungen und neue Erfah-

rungen hervorgebracht hat.  

Es wurden neue Freundschaften 

geknüpft und auch wir als Be-

treuende hatten viel Spaß, die 

Kinder dabei zu beobachten.  



Besonders dankbar sind wir für 

die zahlreichen Spenden, die 

beigetragen wurden, so dass wir 

auch nach so vielen Jahren den 

Teilnahmebetrag nicht erhöhen 

müssen.  

Ein großer Dank geht ebenfalls 

an alle Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen, die sofort bereit 

waren, uns unter die Arme zu 

greifen, um die große Kinder-

schar zu fahren, zu verpflegen 

und zu beaufsichtigen.  

 

Im Juli schon an Weihnach-

ten denken … ? 

Ja, wenn es um „Weihnachten 

im Schuhkarton“ geht. 

 

Ende Juli haben Klara, Heike, 

Marijke, Marita und ich an ei-

ner Schulung für die Durchfüh-

rung der Pack-Aktion für 

Weihnachten im Schuhkarton 

teilgenommen. Bei Tee, Kaffee 

und Kuchen hat uns die schei-

dende Vertretung des Re-

gionalleiters, Frau Eve-

lyne Reinhardt, den neuen 

Regionalleiter, Herrn 

Heinrich Riesen, vorge-

stellt und uns dann aber 

auch einige Veränderun-

gen bezüglich der jährli-

chen Aktion mitgeteilt. 

Diese betreffen in erster 

Linie Klara, die die büro-

kratischen Dinge wie Ab-

rechnung usw. vornimmt. 

Anzumerken ist, dass z. 

B. bei Privatpersonen die 

Gesamtsumme der Belege 

für Sachspenden bei min-

destens 200 € liegen muss, bei 

Bareinzahlungen bis zu 300 € 

kann Klara einen Bareinzah-

lungsbeleg ausstellen, der zur 

Vorlage beim Finanzamt ge-

nügt. Barspenden, die in die 

Spendendosen gesteckt werden, 

müssen vollständig an Samari-

tan's Purse überwiesen werden. 



 
Und in diesem Jahr ist es nun 

endgültig: Keine Süßigkeiten 

mehr in die Kartons!!! 

Uns wurde erklärt, dass in den 

vergangenen Jahren der Auf-

wand, alle Kartons zu öffnen, 

Mindesthaltbarkeitsdaten zu 

prüfen sowie geschmolzene 

oder beschädigte Süßigkeiten 

zu entfernen, deutlich gestiegen 

ist. Das erhöht die Kosten und 

erfordert zusätzliche Spenden-

gelder, um diese Mehraufwände 

zu decken. Am Ende erhalten 

dadurch weniger Kinder einen 

Überraschungskarton zu Weih-

nachten. Nun soll eine einheitli-

che Vorgehensweise in allen an 

der Aktion beteiligten Ländern 

erreicht werden. Auch wenn wir 

es gerne anders hätten, werden 

wir uns an diese Vorgabe halten 

und bitten alle, auf Süßigkeiten 

in den Kartons zu verzichten. 

Fest steht, dass wir als EmK 

Neuschoo auch in diesem Jahr 

selbstverständlich an der Ak-

tion „Weihnachten im Schuh-

karton“ teilnehmen und Sam-

melstelle in Holtriem-Esens 

sein werden. Da noch gut zwei 

Monate Zeit bis zur Abgabe der 

Kartons sind, kann in aller Ruhe 

nach kleinen Geschenken Aus-

schau gehalten werden. Diese 

können gerne aus den Katego-

rien Kleidung, Spielsachen, 

Schulmaterialien und Hygiene-

artikeln ausgesucht werden. In 

jedem Karton sollte möglichst 

ein Highlight enthalten sein, z. 

B. eine Taschenlampe, eine 

Puppe, ein Kuscheltier, Fußball 

mit Pumpe o. ä., um einem Kind 

in Not besondere Freude und 

Hoffnung zu schenken. 

Fertig gepackte Kartons können 

anschließend zusammen mit ei-

ner Spende von 12 € pro Karton 

für den Transport bis zum 

15.11.2026 in der Kirche oder 

bei den bekannten Annahme-

stellen abgegeben oder in einer 

bei der Kirche stehenden Kiste 

abgelegt werden. Die Annah-

mestellen werden rechtzeitig im 

„Anzeiger“ veröffentlicht. 

Natürlich stehen auch wieder 

bereits beklebte Kartons zur 

Verfügung und können mitge-

nommen werden. Gerne neh-

men wir auch Geld- und Sach-

spenden an. Die Termine für die 

Packtage sind am 14.11. und 

21.11.2026. Wir beginnen je-

weils -wie in den Vorjahren- 

mit einem leckeren Frühstück 

um 9.00 Uhr. Eine Anmelde-

liste wird rechtzeitig ausliegen.  



Fragen zur Aktion beantworten 

Klara und das Mitarbeiterteam. 
Gertrud Taaken 

 

Gottesdienst zum  

Wiesenfest 
 

Anfang August findet traditio-

nell das Wiesenfest mit Floh-

markt in Utarp statt. Auch in 

diesem Jahr konnten wir zum 

Beginn um 10 Uhr einen Got-

tesdienst mit der Gemeinde 

Ochtersum feiern. An-

schließend war für das leib-

liche Wohl reichlich mit 

Kuchen, Pommes, Würst-

chen und anderen Köstlich-

keiten gesorgt. 

Beim Flohmarkt boten 

Helma und Klara alles an, 

was in der Küche und zum 

Aufbewahren gebraucht wer-

den könnte. 250 Euro kamen so 

für Weihnachten im Schuhkar-

ton zusammen. Vielen Dank 

für den Einsatz! 

 

Gemeindefest 
 

Am 16. August feierten wir un-

ser Gemeindefest. Beginn war 

um 10 Uhr mit dem Gottes-

dienst. Vorher hatten aber 

schon viele helfende Hände für 

ein Zelt (das Küchenzelt vom 

Zeltlager), die Bestuhlung, die 

Hüpfburg und viele Salate und 

Nachspeisen ge-

sorgt. Es wurden 



Würstchen gegrillt, gemeinsam 

gegessen und dann noch ver-

schiedene Spielemöglichkeiten 

auf dem Rasen ausprobiert. 

Viele fröhliche Kinder- und Er-

wachsenengesichter konnte 

man an diesem Tag sehen. Das 

Wetter spielte mit. Und so wa-

ren wir am Ende des Tages ka-

putt, aber zufrieden, einen so 

schönen Tag miteinander ge-

habt zu haben. 

 

 
 

Alphakurs 
 

Am 20. August traf sich eine 

kleine Gruppe, um sich über 

den Alphakurs zu informieren. 

Alle wollen nun dabeibleiben. 

Aus terminlichen Gründen fin-

det aber das nächste Alphakurs-

Treffen erst am 10.09.2026 um 

19 Uhr statt. Zu diesem Termin 

sind gerne noch weitere Interes-

sierte willkommen. Danach 

wird der Kurs donnerstags um 

19 Uhr stattfinden. Die Termine 

sind einem in der Kirche auslie-

genden Faltblatt zu entnehmen. 

Herzlich willkommen! 

 

 

Kindertag 
 

Am 05. September findet von 

10 bis 15:45 Uhr der nächste 

Kindertag statt. Wir werden da-

bei unterstützt durch Rainer 

Prüßmann vom Kinder- und Ju-

gendwerk unserer Kirche. Mose 

– einer der Helden mit Dell´n 

wird uns vorgestellt. 

Wir werden viel entdecken und 

viel Spaß dabei haben. Herzli-

che Einladung!  

Vor dem Erntedanktag findet in 

diesem Jahr kein Kindertag 

statt, da der Samstag der 03. 

Oktober, also der Feiertag ist. 

Deshalb wird der Erntedank-

tisch bereits am Freitag, den 

02.Oktober, gegen 17 Uhr ge-

schmückt – im Anschluss an 

Ausblick 



den Seniorenkreis. Bis zu die-

sem Zeitpunkt können die Ga-

ben gebracht werden. Herzli-

chen Dank dafür!  

 

Singtag in Edewecht 
 

 
Am 12. September findet ein 

Singtag mit Christoph 

Tschunke in Edewecht statt. In 

mehreren Einheiten werden 

Lieder gemeinsam geprobt und 

abends beim Werkstattkonzert 

um 19 Uhr vorgestellt. 

Anmelden kann man sich bei 

der Pastorin oder direkt bei Mi-

chael Putzke:  

michael.putzke @emk.de 

 

-Taufen 

Für die kommenden Monate 

sind verschiedene Taufen ange-

meldet. 

Am 13. September wird Jill 

Bokemeyer getauft. Sie ist das 

Patenkind von Jan-Hauke Rah-

mann. Und ihre Eltern haben 

unsere Gemeinde schon ver-

schiedentlich kennengelernt. 

Wir freuen uns auf den Tag. 

Eine Doppeltaufe wird eben-

falls stattfinden. Der Termin 

stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht endgültig fest. 

Themen des  

Seniorenkreises 
 

Die nächsten Themen des Seni-

orenkreises sind: am 04.09. liest 

Anneus Buismann vor; am 

02.10.  erzählt Nils Kahmann 

zum Thema Beruf und Glaube 

und am 06.11. zeigt Ehrenfried 

Lüken Bilder von früher. Am 

04.12. wird es wieder eine 

Weihnachtsfeier geben. Jeweils 

um 14:30 Uhr kommen Interes-

sierte zusammen. 

 

Lektorenschulung 
 

Am 30. September um 19:30 

Uhr bieten wir wieder eine 

Lektorenschulung an. Interes-

sierte und am Gottesdienst Be-

teiligte sind herzlich eingela-

den! Wir wollen über verschie-

dene Möglichkeiten der Gestal-

tung eines Gottesdienstes spre-

chen. 

 

Wimmelgottesdienst  

am 25.10.2026 

 

Nach der Sommerpause steigt 

die Vorfreude für den letzten 

Wimmelgottesdienst in diesem 

Jahr.  

Dieses Mal steht alles unter 

dem Motto: „Musik". Wir 

möchten Gott loben mit Lob-

preisliedern. Im Vordergrund 

mailto:michael.putzke@emk.de


stehen Klänge, Töne und Melo-

dien. Wir freuen uns darauf, mit 

euch zu singen, zu musizieren 

und zu bewegen. 

 

Gottesdienst zum  

Reformationstag 
 

Am 31. Oktober 

um 10 Uhr fei-

ern wir einen 

ökumenischen 

Gottesdienst in 

unserer Bethle-

hemkirche. Die 

Nachbargemein-

den aus Westerholt, Ochtersum 

und Blomberg sind dazu herz-

lich eingeladen. Im Anschluss 

kommen wir noch zu Tee und 

kleinen Häppchen zusammen. 

Bei uns findet aus diesem 

Grunde am 01. November kein 

Gottesdienst statt. 

 

Brunchgottesdienst 
 

Am 08. November wollen wir 

wieder einen Brunchgottes-

dienst fei-

ern. Wir be-

ginnen um 

10 Uhr mit 

dem Gottes-

dienst und 

werden dann eine Pause zum 

Brunch, aber auch zur Reaktion 

und Aktion haben. Herzliche 

Einladung dazu! 

 

Garteneinsatz 
 

Am 28. November werden wir 

wieder fröh-

lich zum Gar-

teneinsatz zu-

sammenkom-

men. Jede und 

jeder, die Freude am gemein-

sam werkeln hat, ist herzlich 

willkommen! 

 

 
- Ist es einem engagierten Mit-

glied der EmK möglich, sich 

auch aktiv für die AfD einzuset-

zen? Über diese Frage beriet 

unter anderem der Kirchenvor-

stand der Regionalkonferenz 

Deutschland (ehemals Zentral-

konferenz) der EmK in seiner 

Sitzung am 2. Juli. 

Einen Schwerpunkt der Bera-

tungen bildete ein gemeinsames 

Papier zum Umgang mit Extre-

mismus und gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit. Der 

Kirchenvorstand beschloss eine 

Regelung für die gesamte Re-

gion Deutschland. Diese stellt 

Wusstet Ihr schon? 
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die Menschenwürde in den Mit-

telpunkt kirchlichen Handelns 

und hält fest, dass verantwortli-

che Ämter und Funktionen in 

der Evangelisch-methodisti-

schen Kirche unvereinbar sind 

mit der aktiven Unterstützung 

von Parteien oder Vereinigun-

gen, die gruppenbezogene Men-

schenfeindlichkeit fördern und 

propagieren. 

Für die Partei „Alternative für 

Deutschland“ (AfD) sieht der 

Kirchenvorstand diese Krite-

rien als grundsätzlich erfüllt an. 

 

Plattdütsk Kark 
 

So als in den letzte 

Johren fiert wi in 

September ok een 

plattdütsken Got-

tesdeenst in us 

Kark. Laat jo hart-

lich inlaaden und kaamt an 

Sönndag, 20. September, in't 

Kark.  

Ick will weer een plattdütsken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Pregden hollen und tosamen 

mit mögelst vööl Minsken Gott 

mit Singen und Bäden in uns  

Moderspraak priesen. Ich hoop, 

ji sünd dorbi. 
Gertrud Taaken 

 

Adventsbasar 
 

Der Kreativtreff veranstaltet 

am 1. Advent, 29.11., nach dem 

Gottesdienst einen kleinen Ad-

ventsbasar. Angeboten werden 

insbesondere Adventsgestecke. 

Man muss also nicht schon vor-

her welche kaufen. Des Weite-

ren wird auch Kuchen gegen 

Spende angeboten. Dieser kann 

schon zum Tee nach dem Got-

tesdienst genossen oder zum 

Verzehr mit nach Hause ge-

nommen werden. Für Kuchen 

zum Mitnehmen dürfen gerne 

Behältnisse mitgebracht wer-

den. 

Der Erlös ist für WiS (Weih-

nachten im Schuhkarton) be-

stimmt. 
Gertrud Taaken 

 

 


